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Erdgeschichte sehen, erleben, schmecken 



 Das hören Sie heute! 
 
 Was ist eigentlich ein Geopark? 
 
 UNESCO Global Geopark Vulkaneifel 
 - sehen, erleben, schmecken 
   Umsetzungsbeispiele 
 
  
  



Hineinschauen… 
wie die Erde entstanden ist 

Aus der erdgeschichtlichen Vergangenheit lernen für die Zukunft 



Erdgeschichte in ein konsumierbares Erlebnis überführen 
- ohne die Integrität der Umwelt zu beschädigen 
- Naturerlebnis, Umweltbildung, Genuss… 

Dolomitgesteins-Süppchen 



Was ist ein Geopark? – Die „Charta“ des EGN (Auszüge, 2000) 

... ein Geopark 
 
  … ist ein Gebiet mit einem besonderen geologischen Erbe von internationaler 

Bedeutung (wissenschaftliche Güte, Seltenheit, ästhetische Wirkung)  
 
 … verfügt über eine nachhaltige Strategie zur regionalen Gebietsentwicklung und 

bedient sich dabei der erdgeschichtlichen Bildungen als Identifikationsanker 
(Masterplan) 

 
 …fördert die ökonomische Gebietsentwicklung durch u. a. Geotourismus 
 
 ... entwickelt und fördert Maßnahmen zum Schutz und Erhalt der erdgeschichtlichen 

Zeugnisse 
 
 ... ist aktiv tätig in der geowissenschaftlichen Umweltbildung, unterstützt die Forschung 

in den unterschiedlichen Disziplinen der Geowissenschaften (Geo und Bio) und stellt 
Verbindungen zu anderen Fachbereichen her (Architektur, Kultur, Ökologie, etc. …) 

 Geoparks sind keine Geologie-Parks! 
 
 ... arbeitet als Netzwerkpartner in den Geopark Netzwerken aktiv mit bei der 

Verstetigung und Fortentwicklung der Geoparks 
 
 … unterstützt aktiv die Ziele der UNESCO (SDG´s 2030) 



Die UNESCO Anerkennung 
(United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization, 196 Staaten)   

Mit der thematische Konzentration auf Erdgeschichte 
vervollständigen Geoparks die Programmebene 
der UNESCO: 
drei international gleichwertige Anerkennungen 
für Orte und Regionen (Anzahl in D):      
 
       Welterbestätten seit 1972 – Kultur  (42) 
 
 

       Biosphärenreservate seit 1974 – Biologie (16) 

 

       Geoparks seit 2015 – Erdgeschichte (6) 
 

Das Auswärtige Amt ist in Deutschland zuständig für Geoparks  
    - erwartet eine Ausweitung intern. Kooperation v. a. mit Ländern des „globalen Südens“). 

Die Vulkaneifel trägt diese 
Auszeichnung seit 2015 
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 Natur- und Geopark Vulkaneifel GmbH 

Naturpark 
 Nordeifel, RLP 



Geologie ist bunt 



Vulkan und Maar 



Maarentstehung 

von Jürgen Kienle,  
http://www.avo.alaska.edu/image 

„Ukinrek Eruption 1977“ 



Maarentstehung 

Die „Drei Dauner Mare“ 



 
Erhaltung und  Weiter-
entwicklung, Nutzung 
der hohen Geo- UND 
Biodiversität 
 
nachhaltige Balance 
zwischen Schutz, 
Nutzung und gesell. 
Ansprüchen 
 

Sicherung und Schaffung 
wertschöpfungsstarker 
Arbeitsplätze, 
regionale Wirtschafts-
kreisläufe und Wert-
schöpfung generieren 
 
dem demographischen 
Wandel aktiv begegnen 
(Zuwanderung generieren, 
Abwanderung stoppen) 
 
Tourismus 
- Lage zwischen zwei  
  Nationalparks nutzen 
- Sicherung Geo-Infrastruktur 
- Nr. 1 in Geo-/Naturtourismus  
  werden 

 
regionale 
Identitätsbildung über 
Vulkanlandschaft auf 
Ebene des Natur- und 
Geoparks befördern, 
Selbstbewusstsein und 
Identifikation stärken 
 
Geo- und 
Naturkompetenzen bei 
einheimischer Bevölkerung 
erhöhen und verinnerlichen 
 
 

Implementierung einer ganzheitlichen und nachhaltigen regionalen 
Entwicklung im Gebiet des Natur- und Geoparks Vulkaneifel 

Die Ergebnisse 

Säule 1 Säule 2  Säule 3 

Vulkaneifel: Aufgestellt für die Zukunft 
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Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
und regionale/lokale Identitätsanker herstellen 

Buntsandsteinfelsen am Katzenberg bei Basberg 



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
und regionale/lokale Identitätsanker herstellen 

Vulkan „Am Beuel“ in Kirchweiler 
- Der Dorfvulkan 



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
und regionale/lokale Identitätsanker herstellen 

Trautzberger Maar:  vom Intensivgrünland zum 12. Maarsee  



Geopark in der Landschaft erlebbar machen (für alle) 

Birgeler Hardt:  
Geotop „erlebbar“ machen für Wildwespen, 
Rohböden anbieten  



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
und regionale/lokale Identitätsanker herstellen 

Lavastrom in Dohm-Lammersdorf - wieder sichtbar! 
kein Schlackenkegel, kein Maar aber ein Lavastrom mitten im Dorf 



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
und regionale/lokale Identitätsanker herstellen 

Dreese aus dem Dornröschenschlaf erwecken! 

Darscheider Drees 
Der Eisenhaltigste 

Dreisborn, Bettenfeld 
Quellstube, Dach, Infotafel und Platz: alles neu 

Birresborner Drees 
Das aktuelle Projekt 



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
und regionale/lokale Identitätsanker herstellen 

Eifel-Blicke – Eifel Views 
- Observations towers 
- for landscape interpretion 
- linked to hiking and biking trails 

Landesblick, Meerfeld 



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
und regionale/lokale Identitätsanker herstellen 

„Schutzalf“ bei Mückeln 
Historisch belegter Standort eines  
Klosters/Einsiedelei im Alftal 



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
Wege verbinden 

Eifelsteig und Vulkaneifel Pfade 



Den Geopark in der Landschaft erlebbar machen 
Wege verbinden 

Wanderwege (Eifelsteig, Vulkaneifel-Pfade und lokale Themenwege) 
- verbinden die geologisch, historisch, kulturell und naturlandschaftlich 
interessanten Punkte miteinander und bieten Erfahrungen im Sinne von 
Informationen und Geschichten 

Wanderwege mit Infotafeln 

Story-telling:  
lokale Geschichten erklären Landschaft 

entlang einer Erlebnis-Landkarte  

verbindet die erdgeschichtlichen Highlights 

Über den Gartenzaun hinweg in die Tiefe der Landschaft blicken - 
ein archaisches Gefühl entsteht….. 



Geo-Infrastruktur „mit Bildungsauftrag“ 

Besucherlenkungssystem Vulkaneifel 

Eingangstafel 
Information points 
• Tourist Informationen 
• Museen 

Informationstafeln 
Tafel Öko Tafel Geo 

150-180 Wörter, dreisprachig: D, GB, NL, Überblickkarte 



Geo-Infrastruktur „mit Bildungsauftrag“ 

Eifel-Vulkan Museum Daun 

Für den 
Überblick 

Vulkanhaus Strohn 

Der Atem der Vulkane 

Altes Bauerhaus  - neues Museum 

Dezentrales Modell 

Naturkunde Museum  
Gerolstein 

Lebenswelten im 
Erdaltertum 



Die Ergebnisse 

Geo-Infrastruktur „mit Bildungsauftrag“ 

Outdoor-Klassenzimmer: Fenster im Vulkan! 
- Folgenutzung eines Abbaus 
- verbunden mit Vulkaneifel-Pfaden 
- Exkursionen, begleitete Touren 

Vulkan-Erlebnis-Pfad Strohn 
- Bomben, Schlacken, Lavastrom 
- weitgehend barrierefrei  
- alles zum Anfassen 

Ein Ritt auf der „Bombe“ geht auch! Vulkangarten Steffeln 



Die Ergebnisse Geopark-Gastgeber:  
Verbindung von Erdgeschichte und Genuss …. 

Eine klare Linie! 
Vulkangestein – Boden – Gras – 
Ziegen – Milch – Käsegenuss 



Geopark-Gastgeber:  
Verbindung von Erdgeschichte und Genuss …. 

Gästeempfang  
mit Gesteinsgarten 

Wie nutzen die Gastgeber das Geo-Erbe der Region: 

Vulkan-Model im Vorgarten 

Vulkanische Speisenkarte 

Mineralwasser im „vierten“ 
 Aggregatzustand 
- essbar! 

Neuer Hausname 



Die Natur- und Geoparkführer 
helfen weiter – erklären die Landschaft 

Das Curriculum:  
• Naturschutzgesetzgebung 
• Fachwissen Geologie, Flora, Fauna  
• Kommunikation 

(nonverbal, Konflikt-Management 
Sprechtraining) 

• Erste Hilfe 
• Produktentwicklung 
• Pressearbeit 
 

• Zulassung: 
• IHK-Gästeführerkurs 
• Akademiker, versierte Amateure 
• Kursgebühr 



Vulkaneifel: Umweltbildung ….. 
Bewusstsein schaffen für die Landschaft 

Fachausbildung Gewässerökologie 

Steine bereiten auch  
den „Kleinen“ Spaß 



v.l.n.r:  Prof. Verena Metze-Mangold, Präsidentin Deutsche 
UNESCO Kommission; Dr. Andreas Schüller, Geschäftsführer 
Natur- und Geopark Vulkaneifel; Dr. Henning Zellmer, 
Fachsektion Geotope in der DGGV; Prof. Nikolaos Zouros, 
Präsident Global Geoparks Association. 

 

Grüne Woche Berlin 

Parlamentarisches Treffen im AA 

Vulkaneifel: national, internatinal vernetzt 



Der Blick von Außen – Jury hat entschieden 

Gewinner Kategorie Regionen/kommunale Zusammenschlüsse: 
Der Natur- und Geopark Vulkaneifel  

Der Natur- und Geopark trägt nach Einschätzung der Jury, durch aktive Nutzung seiner 
naturräumlichen Besonderheiten und seines europäischen Netzwerkes zu einer 
nachhaltigen Regional- und Landschaftsentwicklung bei und weist großes 
Zukunftspotential in Richtung nachhaltiger Entwicklung und Tourismus auf.  

Die weiteren Gewinner: München, Städteregion Lörach/Weil a. Rh. und Gudensberg 



UNESCO Global Geopark Vulkaneifel: 

Vielen Dank 

Wir blicken nach vorne und ….. … und bringen Steine ins rollen! 



 
Zum Schluss…..: 
Der Werbeblock für UNESCO Global Geoparks 

 



 UNESCO – Stätten in Deutschland 

UNESCO  
Welterbestätten 

UNESCO  
Biosphärenreservate   



 UNESCO – Stätten in Deutschland 
immer exklusiver…. 

UNESCO  
Global Geoparks  



UNESCO-Ziele mit Relevanz für Natur- und Geoparks 
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